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Elterninformationsschreiben der Polizei zu Bedrohungslagen an 
Schulen 
 
 
Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, 
 
die Zahl der von Thüringer Schulen auf dem Dienstweg gemeldeten 
Bomben- und Amokdrohungen zeigt in den letzten Jahren eine steigende 
Tendenz. 
Bei Eingang von solchen Drohungen empfiehlt sich daher immer die 
sofortige Kontaktaufnahme zur Polizei. Diese entscheidet nach 
entsprechender Abstimmung mit der Schulleitung über die weitere 
Verfahrensweise, Evakuierung oder Verbleib in den Räumen. 
 
Ihre Aufgabe besteht dann in der Information der Schulangehörigen und zu 
gegebener Zeit auch der Eltern und Sorgeberechtigten. Über die 
Informationsinhalte insbesondere mit den Eltern und Sorgeberechtigten 
empfiehlt sich eine Absprache mit der Einsatzleitung der Polizei. 
 
Je nach derzeitigem Stand der technischen Umsetzungsmöglichkeiten von 
Informationen an die verschiedenen Zielgruppen sind diese mit mehr oder 
weniger Aufwand zu realisieren. Prüfen Sie daher bestehende 
Informationsketten, zum Beispiel über die Elternvertreter Ihrer Schule, 
regelmäßig. 
Eltern haben ein Recht auf Information. Darüber hinaus ist eine gezielte und 
mit der Einsatzleitung abgestimmte Kommunikation mit gesicherten 
Informationen an die Eltern und Sorgeberechtigten notwendig zur 
Gewährleistung der Gefahrenabwehr. Informationen über (Übergabe-)Ort 
und Zeit der Abholung ihrer Kinder zum Beispiel können die Arbeit der 
Einsatzkräfte vor Ort deutlich entlasten und Zufahrtswege freihalten. 
 
Die Polizei hat ein Elterninformationsschreiben erstellt, welches Ihnen 
hiermit vorab digital zur Verfügung gestellt wird. 
 
Je drei Papierfassungen des Schreibens erhalten Sie in Kürze per Kurier 
bzw. in Schulleiterdienstberatungen zwecks Aushang in Ihren Schulen. 
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Je nach Schulart können Sie die Inhalte gern auch bei Elternabenden 
thematisieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
gez. 
 
Michael Rutz 
 
Anlage 
Elterninformationsschreiben der Polizei zu Bedrohungslagen an Schulen 
 
 
 


